ТЕМА: ТЕХНОЛОГИЧЕСКИЕ ОСНОВЫ СОВРЕМЕННОГО ОБЩЕСТВА 

Text 1: Entdeckungen der deutschen Wissenschaftler

Genau zur Jahrhundertwende schickte sich der deutsche Physiker Max Planck an, mit seiner Quantentheorie das Gebäude der klassischen Schulphysik ins Wanken zu bringen ohne selbst die revolutionären Ausmaße seiner Erkenntnisse auf die wissenschaftliche Welt in ihrer vollen Tragweite zu erkennen. Im Grunde hatte er «lediglich» herausgefunden, dass sich Elementarteilchen (Quanten) völlig anders verhalten als größere Objekte. Danach kann auf subatomarer Ebene zum Beispiel Energie nicht kontinuierlich fließen; sie wird sprunghaft in winzigen Portionen übertragen. 

Andere deutsche Physiker von Weltruf knüpfen an Plancks Gedanken an, als sie im Laufe des Jahrhunderts weitere quantentheoretische Erkenntnisse beisteuerten. So formulierte 1929 Werner Heisenberg zusammen mit seinem österreichischen Kollegen Wolfgang Pauli die Quantenfeld-Theorie. Zugleich gelangte er zu der fundamentalen Einsicht, dass auf Quantenebene nichts, aber auch gar nichts den Gesetzen kausaler Logik folgt. 

Erst heute zeichnet sich eindeutig ab, dass die Heisenbergsche « Unschärferelation» im 21. Jahrhundert zum wohl größten Paradigmenwechsel im naturwissenschaftlichen Denken führen wird, die dieses jemals erlebte: zum generellen Ende einer rein kausallogischen Betrachtungsweise wissenschaftlicher Forschungsobjekte und der Einsicht, dass sich im unserem gesamten Universum nichts als von irgend etwas anderem unabhängiges System betrachten und erforschen lässt. 

Einen zweiten gehörigen Stoß versetzte 1905 und 1915 Albert Einstein der Physik erst mit seiner Speziellen und danach mit seiner Allgemeinen Relativitätstheorie. In diesem Zusammenhang wies er unter anderem nach, dass sich Masse in Energie verwandeln kann und umgekehrt, dass sich Raum und Zeit krümmen können und dass Längen, Massen, Geschwindigkeiten und andere physikalischen Größen nichts Absolutes sind, sondern von Betrachtern in verschiedenen Systemen unterschiedlich wahrgenommen werden. Nichts in der Physik war mehr wie zuvor. Und noch etwas erkannte Einstein: Es gibt keine größere Geschwindigkeit als die Lichtgeschwindigkeit. Genau das aber widerlegen Experimente von Günter Nimtz, dem es 1996 gelang, Mozarts 40. Symphonie mit mehrfacher Lichtgeschwindigkeit zu übertragen, und der den Nachweis erbrachte, dass durch sogenanntes « Tunneln» Informationen sogar mit unendlich hoher Geschwindigkeit über beliebig weite Strecken gelangen können. Mit Einsteins Erkenntnis stehen diese Einsichten nicht im Widerspruch, denn Einstein beschränkte sich auf das Phänomen der Wellenausbreitung. 

Grundlegend neu im 20. Jahrhundert sind die Disziplinen der Atomphysik und der Hochenergiephysik, die sich mit subatomaren Teilchen befassen. Obwohl die Naturwissenschaftler schon lange von der Existenz der Atome überzeugt waren, konnte erst Einstein unwiderlegbar beweisen, dass es sie wirklich gibt. Noch als ihm dies gelang, galten zumindest die Atomkerne als unzerstörbar. Dass sie es nicht sind, wies 1919 zuerst der Brite Rutherford nach. Einen Weg, Atomkerne (von Uran) in einer sich selbst erhaltenden Kettenreaktion technisch zu spalten, fand aber erst 1938 Otto Hahn gemeinsam mit seiner Mitarbeiterin Lise Meitner heraus. Damit begann eine neue Ära: das Zeitalter der Atombombe, aber auch der friedlichen Kernenergienutzung. 
Übungen und kommunikative Aufgaben
1. Lesen Sie den Text und formulieren Sie seine Hauptidee. Gebrauchen Sie dafür die Satzanfänge: «Die Revolution in der Physik bestand darin, dass …»/«Die Revolution in der Physik ist dadurch zum Ausdruck gekommen, dass …»/«Die Hauptidee des Textes lautet/heisst, …». (Прочтите текст и выразите его главную мысль: «Die Revolution in der Physik bestand darin, dass …» / «Die Revolution in der Physik ist dadurch zum Ausdruck gekommen, dass …» / «Die Hauptidee des Textes lautet/heisst, …».)
2. Schreiben Sie aus dem Texte Wörter und Wendungen heraus, die die Operationen wissenschaftlicher Tätigkeit beschreiben, z. B. «die Erkenntnis, herausfinden u.s.w.». Vergleichen Sie sie mit den Grundbegriffen wissenschaftlicher Tätigkeit aus der Liste von G. Graefen. Analysieren Sie, a) welche und wieviele Begriffswörter und - Wendungen im Texte vorkommen; b) in welchem minimalen Kontext sie gebraucht werden, z. B. «die Erkenntnis, herausfinden u.s.w.».   (Выпишите из текста лексику, выражающую операции научной деятельности, например: «die Erkenntnis, herausfinden u.s.w.». Cравните её c перечнем основных понятий научной деятельности. Установите, а) сколько словоупотреблений приходится на этот текст и б) в каком минимальном контексте они встречаются, например: «die Erkenntnisse beisteuern», и запишите результаты поиска в словарную тетрадь).

Grundbegriffe wissenschaftlicher Tätigkeit (nach G. Graefen)

	Ableitung, ableiten
	Erörterung, erörtern
	Qualität

	Analyse, analysieren
	Experiment
	qualitativ

	Annahme, annehmen
	experimentell
	qualifizieren (als)

	Ansatz
	Faktor
	Quantität

	ansehen als
	Folge
	Quantitative

	Argument,argumentieren
	Forschung, forschen
	Rahmen

	Aspekt
	Geltung, gelten
	Schlußfolgerung

	Ausgangspunkt, 
	Gültigkeit
	sehen (als)

	ausgehen von
	Gesetz, Gesetzmäßigkeit
	Sichtweise, Sicht

	Auseinandersetzung
	Grund
	Struktur

	sich auseinandersetzen mit
	Hypothese
	strukturieren

	Axiom
	Indikator
	System 

	Bedingung, bedingen
	Kategorie
	systematisch

	Befund
	Klasse
	Tatsache

	Begriff, begreifen
	Klassifikation
	Theorie

	Begründung, begründen
	Konzept
	Überprüfung

	Belegen
	Kriterium
	Untersuchung

	Beobachtung, beobachten
	Kritik, kritisieren
	Untersuchen

	Betrachtung, betrachten
	Logik, logisch
	Urteil 

	Beurteilung, beurteilen
	Maß, Messung
	urteilen (nach)

	Beweis, beweisen
	Methode
	Variable

	bezeichnen (als)(mit)
	Modell
	variieren

	Daten
	Nachweis, nachweisen
	Verfahren

	Definition, definieren
	objektiv
	verfahren

	Dimension
	Parameter
	Verständnis

	Diskussion, diskutieren
	Perspektive
	verstehen (als)

	Disziplin
	Phänomen
	Voraussetzung

	Ebene
	postulieren
	voraussetzen

	empirisch
	Prinzip
	vorgehen

	Erkenntnis, erkennen
	prinzipiell
	Wahrscheinlichkeit

	Erklärung, erklären
	qualitativ
	Widerspruch 


3. Lesen Sie den Text, schreiben Sie die Namen von grossen Physikern, ihre Entdeckungen heraus und geben Sie den Kern ihrer Forschungen an: (Прочтите текст, выпишите имена великих физиков, их открытия и кратко сформулируйте сущность этих открытий:)

	Max Planck
	Quantentheorie
	Die Quanten verhalten sich anders als grössere Objekte

	Werner Heisenberg
	…
	


4. Erstellen Sie einen Plan mit Hilfe der Informationen aus dem Texte und zusätzlicher Mateialien und berichten Sie über das Leben und Werk eines grossen Physikers auf der wissenschatlichen Konferenz «Grosse Leistungen in der Elektrotechnik». (Используя информацию из текста и дополнительный материал, составьте план и выступите с докладом на конференции «Grosse Leistungen in der Elektrotechnik».)

5. Schreiben Sie ein Referat über einen Wissenschaftler, von dessen Persönlichkeit und Werk Sie besonders beeindruckt sind. Напишите реферат об учёном, чья личность и творчество произвели на Вас наибольшее впечатление.
Text 2: Entwicklung der drahtlosen Kommunikation
An der Wiege des Funkwesens standen die Entdeckung der elektromagnetischen Wellen durch Heinrich Hertz (1887) und der von Carl Ferdinand Braun 1898 erfundene Schwingkreis zum technisch sinnvollen Erzeugen solcher Wellen. Beide gemeinsam machten die rasche internationale Entwicklung von drahtloser Kommunikation und Rundfunk möglich. Beim letzteren standen wiederum mehrere Deutsche Pate, darunter Alexander Meißner, der das Prinzip des Überlagerungsempfängers und den Röhrensender mit Rückkopplung erfand, Rudolf von Lieben, der elektronische Senderöhren entwickelte, die Firma Loewe, die 1930 erste Mehrfach-Elektronenröhren und damit zugleich erste integrierte elektronische Bauteile fertigte, und viele andere. 

Zu den geistigen Vätern des Fernsehens zählt Ferdinand Braun: Er ersann bereits 1897 die Kathodenstrahlröhre und damit die noch heute gebräuchliche Fernseh- und Computerbildröhre. Schon 1902 erhielt Otto von Bronk ein Patent auf ein Farbfernsehverfahren, das allerdings noch zu wünschen übrig ließ. Das bisher weltweit beste Fernsehsystem, PAL, stammt aber ebenfalls von einem Deutschen: Walter Bruch entwickelte es 1961. Deutsche Rahmenerfindungen runden die Palette der Kommunikationselektronik ab, darunter das Radarverfahren, auf das Christian Hülsmeyer bereits 1905 ein erstes Patent erhielt, das 1931 von Max Knoll und Ernst Ruska entwickelte Elektronenmikroskop und der 1941 von Konrad Zuse vorgestellte erste programmgesteuerte Digitalrechenautomat (Computer).
Übungen und kommunikative Aufgaben

1. Welche russische Wissenschaftler auf dem Gebiet der Elektrotechnik sind Ihnen bekannt? Sammeln Sie Informationen und berichten Sie kurz über grosse Wissenschaftler und Techniker. (Имена каких отечественных ученых в области электротехники Вам известны? Подготовьте краткую биографическую справку об одном из великих российских ученых и инженеров. Для справки воспользуйтесь, к примеру, энциклопедическим словарем «История электротехники» под ред. И.А. Глебова. – М.: Издательство МЭИ, 1999. – 524 с.)
2. Suchen Sie nach deutschen Äquivalenten für die russischen Begriffswörter: (Найдите немецкие эквиваленты следующим терминам:)

· Электросварка

· Электрическая дуга

· Радиоволны

· Высокочастотный генератор

· Электрическая система

· Электромагнитное поле

· Лампа накаливания

· Технологии сварки

· Электрическая дуга

· Вакуумный фотоэлемент

· Передача высокого напряжения

· Гальванопластика

· Электрическая лампа

· Магнитоэлектрический генератор

3. Berichten Sie über die bedeutendsten Entdeckungen der russischen Wissenschaftler im Bereich der Elektrotechnik. Gebrauchen Sie dafür die Tabelle unten als Unterstützung.  Gestalten Sie Ihren Bericht nach dem chronologischen Prinzip. (Используя данные таблицы, расскажите о наиболее значительных открытиях отечественных ученых в области электротехники. Организуйте свой рассказ по хронологическому принципу.)
	применил электрическую дугу для электросварки металлов (1884)
	Николай Николаевич Бенардос (1842-1905)

	разработал высокочастотный генератор радиоволн (1912)
	Валентин Петрович Вологдин

(1881-1953) 

	разработал трехфазную электрическую систему (1888)
	Михаил Осипович Доливо-Добровольский (1862-1919)

	создал теорию атмосферного электричества (1753), основу для разработки теории электромагнитного поля
	Михаил Васильевич Ломоносов

(1711-1765)

	создал первую лампу накаливания
	Александр Николаевич Лодыгин

(1847-1923)

	исследовал различные методы сварки (автоматической дуговой, под флюсом, скоростной и др.)
	Евгений Оскарович Патон 

(1870-1953)

	открыл электрическую дугу
	Василий Владимирович Петров (1761-1834)

	создал первый вакуумный фотоэлемент (1888-1890)
	Александр Григорьевич Столетов (1839-1896)

	разработал опытную линию передачи высокого напряжения (1910-1911)
	Михаил Андреевич Шателен

(1866-1957)

	создал современную конструкцию электрической лампы
	Павел Николаевич Яблочков

(1847-1894)

	открыл явление гальванопластики (1836), создал магнитоэлектрический генератор (1842)
	Борис Семенович Якоби

(1791-1874)


Text 3: Das deutsche Phänomen
Wie die Wurzeln des Automobils, so reichen auch jene der Luftfahrt ins 19. Jahrhundert zurück. Auch hier hatte ein deutscher Ingenieur entscheidende Vorarbeiten geleistet: Otto Lilienthal, der bereits 1877 erste Gleitflugzeuge konstruierte und 1889 mit seinem Buch « Der Vogelflug als Grundlage der Fliegekunst» das wissenschaftliche Fundament der Flugzeug-Aerodynamik gelegt hatte. Ein Schüler Lilienthals, Gustav Weißkopf, war es denn auch, dem 1901 in Amerika der erste Motorflug der Luftfahrtgeschichte gelang. Die von Weißkopf, der sich in den USA Whitehead nannte, selbst gebaute Maschine verfügte bereits über alle wesentlichen Elemente eines modernen Flugzeugs: einen geschlossenen Rumpf, ein Fahrwerk, Höhen- und Seitenruder, einen verstellbaren Propeller und natürlich einen leichten, fluggeeigneten Motor. 

1936 baute Heinrich Focke den ersten funktionsfähigen Hubschrauber der Welt. Und wenige Monate später wartete Ernst Heinrich Henkel mit einer neuen Sensation in der Luftfahrt auf: Sein Firmentestpilot Erich Warsitz steuerte das erste Raketenflugzeug der Welt, die « He 176». Das war die Vorstufe des modernen Düsenflugzeugs, das 1939 Hans Pabst von Ohain als Prototyp mit Gasturbinen vorstellte. Doch dauerte es noch zwei Jahre, bis mit der « He 280» das erste Düsenflugzeug der Welt auf Jungfernflug ging. Aber die Liste der großen Erfindungen in der Luftfahrt wäre nicht vollständig ohne die Konstruktion des ersten Starrluftschiffs. Bekannt ist es heute als « Zeppelin», denn Ferdinand Graf Zeppelin war es schließlich, der es zusammen mit Theodor Kober konzipierte und als Modell « LZ1» im Jahre 1900 erstmals aufsteigen ließ. 

Der Traum vom benannten Raumflug war wenigstens zum Teil ebenfalls ein deutscher Traum. Dass er sich nicht als nationale Leistung erfüllte, gehört zu den Folgen des Zweiten Weltkriegs. Begonnen hatte es so: 1929 schrieb der Raketenpionier Hermann Oberth ein fundamentales Werk über die « Wege zur Raumschifffahrt». Damit stand er freilich nicht allein, denn der russische Mathematiker und Physiker Konstantin Ziolkowskij entwickelte schon Ende des 19. Jahrhunderts ernsthafte Raumfahrtpläne, und 1919 hatte der US-Amerikaner Robert H. Goddard sogar vorgeschlagen, einen kleinen raketenbetriebenen Flugkörper zum Mond zu schicken. 

In Deutschland aber machte ein kleiner Kreis ingeniöser Enthusiasten ernst: 1937 begannen Männer wie Wernher von Braun unter der Leitung von Walter Robert Dornberger, als « A1» eine erste Mittelstreckenrakete zu entwickeln. Als es 1942 mit einem solchen Projekt (« A4») erstmals gelang, ein von Menschen gemachtes Objekt 90 Kilometer hoch ins All zu schicken, resümierte Dornberger: « Wir haben mit unserer Rakete in den Weltraum gegriffen und zum ersten Mal den Weltraum als Brücke zwischen zwei Punkten auf der Erde benutzt. Wir haben bewiesen, dass der Raketenantrieb für die Raumfahrt brauchbar ist. Neben Erde, Wasser und Luft wird nun auch der unendliche leere Raum Schauplatz Kontinente verbindenden Verkehrs werden und als solcher politische Bedeutung erlangen...»

Diese lag dann allerdings ganz woanders, als es sich die geistigen Väter der ersten Rakete gewünscht hatten. Adolf Hitler befahl den Einsatz der « A4», die er in « V2» umbenennen ließ, im Krieg gegen England. Doch als der militärische Alptraum 1945 sein Ende fand, wurde die « A4» zur Grundlage der US-amerikanischen Raumfahrtentwicklung. Schon 1949 startete die erste Zweistufenrakete. Sie erreichte 600 Kilometer Scheitelhöhe. Die erste Stufe dieses Raumflugkörpers war eine deutsche « V2». Heute arbeitet Deutschland mit zahlreichen anderen Staaten der Welt gemeinsam an ehrgeizigen Raumfahrtprogrammen. Zum Aufbau der neuen Internationalen Raumstation ISS, deren Montage Ende 1998 begann, trägt Deutschland Bedeutendes bei.

Übungen und kommunikative Aufgaben

1. Lesen Sie den Text und antworten Sie danach auf die Fragen: «Wer könnte der Autor dieses Textes sein?» und  «Warum meinen Sie so?». Welchen Zweck verfolgte der Autor ausser dem Informieren? (Прочитайте текст и ответьте на вопросы: «Wer könnte der Autor dieses Textes sein?» и «Warum meinen Sie so?».) Определите, какую цель, кроме информирования, преследовал автор.) 

2. Sammeln Sie Texte von unterschiedlichen Autoren zu diesem Thema und versuchen Sie den Mitteilungszweck zu bestimmen. (Соберите информацию на эту тему, принадлежащую разным авторам, и определите цель высказываний.)

3. Sprechen Sie zu diesem Thema, gebrauchen Sie die Zeittabelle unten als Unterstützung. (Используя свернутый текст в виде следующей временнóй таблицы, составьте собственный текст на эту тему:)

	Entwicklung der deutschen Luftfahrtechnik



	Wann?
	Wer?
	Was?

	1877
	Otto Lilienthal
	Konstruktion des 1. Flugzeugs. Grundlegung der Flugzeug-Aerodynamik mit dem Buch «Der Vogelflug als Grundlage der Fliegekunst»



	1901
	Gustav Weißkopf (Whitehead)
	Der 1. Motorflug der Luftfahrt-Geschichte;

Selbst gebaute Maschine verfügte über alle wesentlichen Elemente eines modernen Flugzeugs.

	1936
	Heinrich Focke


	Bau des 1. funktionsfähigen Hubschraubers

	
	Erich Warsitz, Pilot der Firma von. Ernst Heinrich Heinkel
	Steuerung des « He 176»-Raketenflugzeugs 

	1939
	Hans Pabst von. Ohain
	Vorstellung des Prototyps für modernes Düsenflugzeug mit Gasturbinen



	1941
	
	Jungfernflug des 1. Düsenflugzeugs, der «He 280»



	1900
	Ferdinand Graf Zeppelin

Theodor Kober
	Konzeption, Konstruktion und Aufstieg des 1. Starrluftschiffs



	1929
	Hermann Oberth, Raketenpionier, aber:
	fundamentales Werk « Wege zur Raumschiffahrt»



	Ende des 19. Jhts
	russischer Mathematiker und Physiker Konstantin Ziolkovskij
	Entwicklung von ernsthaften Raumfahrtpläne 

	1919
	US-Amerikaner Robert H. Goddard
	Vorschlag, einen kleinen raketenbetriebenen Flugkörper zum Mond zu schicken

 

	1937
	Wernher von Braun unter der Leitung von Walter Robert Dornberger
	Entwicklung der 1. Mittelstreckenrakete

	1942
	
	Erstmals gelungener Versuch das Objekt 90 Kilometer hoch ins All zu schicken



	1944
	
	Einsatz der von A. Hitler umbenannten Raketen im Krieg gegen England



	1945
	
	Ende des militärischen Alptraums;

« A4» als Grundlage der US-amerikanischen Raumfahrtentwicklung



	1999
bis

heute
	
	Deutscher Beitrag zum Aufbau der neuen internationalen Raumstation ISS (Ende 1998 – Beginn der Montagearbeiten)


4. Studieren Sie die Tabellen 6, 8 des grammatischen Anhangs und finden Sie im Texte Beispiele an erweiterten Attributen. (Изучите табл. 6, 8 грамматического приложения и найдите в тексте примеры распространенного определения. Для этого обратите внимание на следующие его признаки: оно стоит между артиклем или заменяющим его местоимением и определяемым существительным и представляет собой несколько слов. Существительное может быть употреблено в любом падеже. В функции артикля в распространенном определении могут выступать а) притяжательные местоимения: mein, dein, sein u.s.w.; б) указательные местоимения: dieser, jener, solcher, jeder, mancher, alle, viele, mehrere, einige u.s.w.; в) отрицательное местоимение kein; г) количественные числительные. Переведите распространенные определения, пользуясь следующим алгоритмом: 1) по артиклю или местоимению найти определяемое имя существительное и перевести его; 2) перевести причастие (или прилагательное), стоящее перед определяемым существительным и согласованное с ним; 3) перевести всю группу слов, относящихся к причастию (или прилагательному) в порядке их следования, например: «der von Carl Ferdinand Braun 1898 erfundene Schwingkreis» – «колебательный контур, изобретенный Карлом Фердинандом Брауном в 1898 году».)

5. Lesen Sie den Text und finden Sie die Aussagen, die als real in Gegenwart, Vergangenheit oder Zukunft, im Aktiv oder im Passiv hingestellt sind. Dabei wird der Indikativ als der Hauptmodus der Aussage gebraucht. Achten Sie auch auf den Satz «Aber die Liste der großen Erfindungen in der Luftfahrt wäre nicht vollständig ohne die Konstruktion des ersten Starrluftschiffs», wo die Aussage als irreal aufgefasst wird. Die Irrealität kann nicht nur die Unerfüllbarkeit des Geschehens bedeuten, sondern auch eine Möglichkeit der Realisierung, Einen Zweifel an der Realisierung u.s.w. Zur Wiedergabe einer Annahme, eines Zweifels, einer Unsicherheit werden in der russischen Sprache auch lexikalische Mittel verwendet, z. B. di Einleitungswörter «по-видимому, возможно, наверное и т. д.». Studieren Sie die Tabelle 7 im grammatischen Anhang und übersetzen Sie diesen Satz. (Просмотрите текст и назовите факты, чью реальность автор не подвергает сомнению (при их перечислении автор использует Indikativ (изъявительное наклонение). Обратите внимание на предложение «Aber die Liste der großen Erfindungen in der Luftfahrt wäre nicht vollständig ohne die Konstruktion des ersten Starrluftschiffs», в котором для выражения оценки говорящим содержания высказывания в отношении его реальности автор использует Konjunktiv (сослагательное наклонение). Для передачи на русском языке предположения, сомнения, неуверенности, кроме сослагательного наклонения используются также вводные слова «по-видимому, возможно, наверное». Дайте варианты перевода этого предложения на родной язык.)
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